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Chemnitz

Auseinandersetzung führte zu Polizeieinsatz

Zeit:       18.02.2026, 00:15 Uhr polizeibekannt
Ort:        OT Sonnenberg

(502) Kurz nach Mitternacht kam es in der Petersstraße in einem
Mehrfamilienhaus nach einer Auseinandersetzung zu einem Polizeieinsatz.

Nach dem derzeitigen Kenntnisstand war es zuvor in einer Wohnung des
Hauses zum Streit zwischen zwei Männern (26/eritreischer Staatsbürger, 49/
deutscher Staatsbürger) gekommen. Als der Disput eskalierte, verlagerte
sich das Geschehen in das Treppenhaus.
Ein unbeteiligter Bewohner war auf das Geschehen aufmerksam geworden
und hatte letztlich den Notruf gewählt. Einsatzkräfte suchten daraufhin das
Haus auf. Dort stellten die Polizisten einen verletzten Mann im Hinterhof
fest, der mutmaßlich aus einem Fenster einer Wohnung des Hauses gefallen
war. Der Schwerverletzte (26) wurde in ein Krankenhaus gebracht. Er steht
zudem im Verdacht, den 49-Jährigen bei der Auseinandersetzung verletzt zu
haben.
In der Wohnung trafen die Polizisten auf mehrere, teils erheblich
alkoholisierte Personen, wobei der 49-jährige Geschädigte bei Eintreffen der
Polizisten bereits nicht mehr vor Ort war. Dieser wurde später im Bereich
der Reichsstraße/Annaberger Straße durch eine Streifenwagenbesatzung
verletzt festgestellt. Auch er wurde in ein Krankenhaus gebracht.

Hausanschrift:
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Hartmannstraße 24
09113 Chemnitz

https://www.polizei.sachsen.de/
de/pdc.htm

* Kein Zugang für verschlüsselte
elektronische Dokumente. Zugang
für qualiziert elektronisch signierte
Dokumente nur unter den auf
www.lsf.sachsen.de/eSignatur.html
vermerkten Voraussetzungen.

mailto:medien.pd-c@polizei.sachsen.de
mailto:medien.pd-c@polizei.sachsen.de


Seite 2 von 8

Die Polizei hat gegen den 26-Jährigen Ermittlungen wegen des Verdachts
der gefährlichen Körperverletzung sowie zu den Umständen des Geschehens
aufgenommen. (mg)

Komplexkontrolle zog mehrere Anzeigen nach sich

Zeit:       17.02.2026, 12:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Ort:        Stadtgebiet

(503) Im Verlauf des gestrigen Tages führten Einsatzkräfte der
Polizeidirektion Chemnitz eine Komplexkontrolle zur Bekämpfung der
Straßenkriminalität durch. Im Chemnitzer Stadtgebiet waren in den Mittags-
bis Abendstunden etwa 70 Beamte im Einsatz. In Summe nahmen die
Einsatzkräfte sieben Strafanzeigen sowie zwei Ordnungswidrigkeitsanzeigen
auf. Festnahmen gab es keine.

Ausgewählte Feststellungen:

Am Dienstagnachmittag hatten die Beamten in der Augustusburger Straße
einen Mann (31/slowakisch) einer Kontrolle unterzogen. Im Zuge dessen
fanden sie bei dem
31-Jährigen eine Geldkarte, welche für eine andere Person ausgegeben
worden war. Der Tatverdächtige gab gegenüber den Polizisten an, diese
am Vortag nahe einem Einkaufscenter am Neumarkt gefunden zu haben.
Die Beamten stellten die Geldkarte sicher. Gegen den slowakischen
Staatsangehörigen wird indes wegen des Verdachts der Unterschlagung
ermittelt.

Wegen Verstößen gegen das Waffengesetz müssen sich eine 46-jährige Frau
(deutsch) sowie ein 23-Jähriger verantworten.
Im Zuge einer Kontrolle am gestrigen Nachmittag fanden die Beamten
bei dem jungen Mann zwei Einhandmesser. Da der 23-Jährige kein
berechtigtes Interesse zum Führen der Messer vorweisen konnte, stellten
die Einsatzkräfte diese sicher und erstatteten eine entsprechende
Ordnungswidrigkeitsanzeige.
Bei einer Kontrolle am Dienstagabend wurden die Beamten abermals
fündig, als sie die 46-jährige Tatverdächtige kontrollierten und in deren
Rucksack einen Schlagring fanden. Die Beamten stellten auch diesen
verbotenen Gegenstand sicher. (mou)

Mutmaßlichen Handydieb aufgespürt

Zeit:       17.02.2026, 19:00 Uhr
Ort:        OT Sonnenberg

(504) Am Dienstagabend hatte eine Frau (21) im Eingangsbereich eines
Supermarktes in der Tschaikowskistraße ihr Mobiltelefon auf einem
dortigen Tisch abgelegt, während sie ihren Einkauf in ihren Tüten verstaute.
In der Folge verließ sie kurzzeitig den Einkaufsmarkt. Diesen kurzen Moment
nutzte ein bis dato Unbekannter und entwendete das Handy der 21-
Jährigen, woraufhin die Polizei verständigt wurde. In der Folge konnten
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die alarmierten Beamten die Diebstahlshandlung auf einer Videoaufnahme
einsehen.
Der Geschädigten gelang es im weiteren Verlauf, ihr entwendetes
Mobiltelefon zu orten und sie gab den Einsatzkräften die Standortdaten
durch. Das Handy befand sich demnach in einer Wohnung eines
Mehrfamilienhauses in der Tschaikowskistraße. Als die Polizisten an
der entsprechenden Wohnung klingelten, öffnete ein Mann (51/
deutsch), welcher augenscheinlich mit dem Täter aus der Videosequenz
übereinstimmte. Als der 51-Jährige mit dem Tatvorwurf konfrontiert
wurde, übergab dieser den Beamten das Telefon. Gegen den deutschen
Tatverdächtigen laufen indes die Ermittlungen. (mou)

Beute in Wohnung gemacht

Zeit:       17.02.2026, 10:00 Uhr bis 19:15 Uhr
Ort:        OT Bernsdorf

(505) Eine Balkontür einer Wohnung in der Stadlerstraße hebelten
Unbekannte im Verlauf des gestrigen Tages auf und verschafften sich
anschließend Zutritt ins Innere. Dort durchsuchten die Einbrecher die
Räumlichkeiten und entwendeten eine Spielkonsole, eine Kamera sowie
eine niedrige dreistellige Summe Bargeld. Der Stehlschaden beläuft sich auf
etwa 2.800 Euro. Der einbruchsbedingte Sachschaden el mit etwa 200 Euro
vergleichsweise gering aus. (mou)

Beim Spurwechsel gegen Leitplanke geschleudert

Zeit:       17.02.2026, 19:30 Uhr
Ort:        OT Röhrsdorf, Bundesautobahn 72, Hof – Leipzig

(506) Ungefähr einen halben Kilometer vor der Anschlussstelle Chemnitz-
Röhrsdorf geriet am Dienstagabend ein Pkw VW beim Fahrstreifenwechsel
ins Schleudern und kollidierte mit der rechten Leitplanke. Dabei erlitt der
VW-Fahrer (29) leichte Verletzungen. Es entstand Sachschaden in Höhe von
insgesamt etwa 16.000 Euro. (Kg)

Zusammenstoß zwischen Auto und Fußgänger

Zeit:       17.02.2026, 13:45 Uhr
Ort:        OT Röhrsdorf

(507) Auf der Ringstraße im Einkaufscenter »Chemnitz Center« kam es
am Dienstagnachmittag zu einem Zusammenstoß zwischen einem Pkw Kia
(Fahrer: 75) und einem Fußgänger (42), der dabei leichte Verletzungen erlitt.
Sachschaden wurde keiner bekannt. (Kg)

Landkreis Mittelsachsen

Transporter kollidierte mit Verkehrszeichen
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Zeit:       17.02.2026, 20:30 Uhr
Ort:        Leisnig

(508) Am Dienstagabend befuhr der 20-jährige Fahrer eines VW-
Kleintransporters die K 7545 in Richtung Clennen. Dabei kam das Fahrzeug in
einer Kurve nach rechts von der winterglatten Fahrbahn ab und kollidierte
mit einem Verkehrszeichen. Eine Mitfahrerin (18) wurde bei dem Unfall leicht
verletzt. Der entstandene Sachschaden beziffert sich insgesamt auf etwa
1.000 Euro. (Kg)

Gegen Böschung gefahren

Zeit:       17.02.2026, 10:40 Uhr
Ort:        Rochlitz

(509) Die 26-jährige Fahrerin eines Pkw Opel befuhr am Dienstag die B 7 aus
Richtung Königsfeld in Richtung Rochlitz. Nach einer Linkskurve geriet der
Opel auf regennasser Fahrbahn ins Schleudern, kam nach rechts von der
Fahrbahn ab und kollidierte mit der angrenzenden Böschung. Dabei erlitt
die Opel-Fahrerin leichte Verletzungen. Es entstand Sachschaden in Höhe
von insgesamt etwa 1.000 Euro. (Kg)

Erzgebirgskreis

Mountainbike und E-Bike aus Keller entwendet

Zeit:       16.02.2026, 12:30 Uhr bis 17.02.2026, 06:00 Uhr
Ort:        Bärenstein

(510) In der Zeit zwischen Montagmittag bis Dienstag früh drangen
Unbekannte in den Kellerbereich eines Mehrfamilienhauses in der Straße
Hutweide ein. Anschließend brachen die Täter zwei Kellerabteile auf und
entwendeten ein blau-graues Mountainbike (Marke unbekannt) sowie ein E-
Bike (Cube) im Gesamtwert von etwa 5.100 Euro. (mou)

Zigarettenautomat gesprengt

Zeit:       18.02.2026, 01:40 Uhr
Ort:        Stollberg

(511) In der Nacht zu Mittwoch hatten Unbekannte einen
Zigarettenautomaten in der Herrenstraße aufgesprengt. In dem Automaten
brachten die Täter eine bislang ungeklärte Substanz zur Umsetzung,
infolgedessen dieser erheblich beschädigt wurde. Aus dem Gerät
entnahmen sie eine derzeit unbekannte Anzahl von Tabakwaren sowie
eine Geldkassette und verschwanden mit der Beute. Konkrete Angaben
zum vorliegenden Stehlschaden liegen noch nicht vor. Der entstandene
Sachschaden beziffert sich auf rund 5.000 Euro. (mou)

Verfassungsfeindliche Symbole an Wartehäuschen



Seite 5 von 8

Zeit:       17.02.2026, 10:15 Uhr polizeibekannt
Ort:        Oelsnitz/Erzgeb.

(512) Am gestrigen Dienstag wurde der Polizei bekannt, dass Unbekannte
in den zurückliegenden Tagen fünf verfassungsfeindliche Symbole sowie
eine rechtsmotivierte Zahlenkombination und einen Schriftzug in einem
Wartehäuschen am Bahnhofsgebäude in der Bahnhofstraße aufbrachten.
Konkrete Schätzungen für die Kosten zur Beseitigung der bis zu 0,3 Meter
mal 0,4 Meter großen verfassungsfeindlichen Schmierereien liegen noch
nicht vor. Die Polizei ermittelt derweil wegen Verwendens von Kennzeichen
verfassungswidriger Organisationen. (mou)

Fußgänger schwer verletzt

Zeit:       18.02.2026, 07:15 Uhr
Ort:        Schneeberg

(513) Am Mittwoch früh betrat ein 24-jähriger Mann plötzlich die Fahrbahn
der Wildbacher Straße, um diese zu überqueren. Dabei kam es zum
Zusammenstoß mit einem dort fahrenden Pkw, dessen Fahrerin (59) trotz
Ausweichens den Zusammenstoß nicht verhindern konnte. Der Fußgänger
erlitt bei dem Unfall schwere Verletzungen. Am Auto entstand Sachschaden
von etwa 500 Euro. (Kg)

Vorfahrtsfehler?

Zeit:       17.02.2026, 16:50 Uhr
Ort:        Aue-Bad Schlema, OT Aue

(514) Von einer Grundstückszufahrt auf die bevorrechtigte Chemnitzer
Straße (S 255) fuhr am Dienstagnachmittag der 47-jährige Fahrer eines VW-
Kleinbusses. Dabei kollidierte der VW mit einem auf der Staatsstraße in
Richtung Schwarzenberg fahrenden Peugeot-Kleintransporter mit Anhänger
(Fahrer: 38). Beide Fahrer wurden bei dem Zusammenstoß leicht verletzt. An
den Fahrzeugen entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt etwa 20.000
Euro. (Kg)

Kollision zwischen Bahn und Lkw

Zeit:       18.02.2026, 04:40 Uhr
Ort:        Lauter-Bernsbach, OT Bernsbach

(515) Eine Erzgebirgsbahn (Fahrer: 45) war am Mittwoch früh aus Richtung
Aue in Richtung Lauter unterwegs. Gleichzeitig passierte ein Sattelzug
Mercedes (Fahrer: 44) bei offener Schranke den halbseitig beschrankten
Bahnübergang in der Brethausstraße. Offenbar kam der Lkw danach an
einer Steigung aufgrund von Winterglätte nicht weiter, sodass das Fahrzeug
zurückrutschte und das Heck des Auiegers auf den Bahngleisen zum
Stehen kam. Zwischenzeitlich war die Schranke geschlossen und die Bahn
passierte bei Fahrtzeichen »Freie Fahrt« den Bahnübergang. Es kam zur
Kollision zwischen der Erzgebirgsbahn und dem Auieger. Verletzte gab es
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bei dem Unfall keine. Es entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt
etwa 15.000 Euro. Es erfolgte ab 04:45 Uhr die Sperrung der Bahnstrecke.
Informationen, ob bzw. wann diese wieder geöffnet wird, liegen der
Stabsstelle Kommunikation nicht vor. (Kg)

Abgekommen und umgekippt

Zeit:       17.02.2026, 23:00 Uhr
Ort:        Breitenbrunn

(516) Dienstagnacht befuhr die 47-jährige Fahrerin eines Pkw Opel die
Talstraße (S 272) in Richtung Erlabrunn. In einer Linkskurve kam der Opel
nach rechts von der Fahrbahn ab und kippte auf die Seite um. Verletzt
wurde dabei niemand. Es entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt
etwa 20.000 Euro. (Kg)

In Kurve verunglückt

Zeit:       18.02.2026, 07:00 Uhr
Ort:        Grünhain-Beierfeld, OT Beierfeld

(517) Der 20-jährige Fahrer eines Pkw VW befuhr am Mittwoch früh die
Bernsbacher Straße in Richtung Bernsbach. Dabei geriet der VW in einer
leichten Rechtskurve auf die Gegenfahrbahn und kollidierte mit einem
entgegenkommenden Pkw Volvo (Fahrerin: 35). Der Volvo stieß durch den
Anstoß noch gegen einen Zaun. Verletzt wurde bei dem Unfall niemand. Es
entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt etwa 16.500 Euro. (Kg)

Mit Entgegenkommendem kollidiert - Zeugen gesucht

Zeit:       17.02.2026, 14:15 Uhr
Ort:        Waldkirchen

(518) Am Dienstagnachmittag befuhr der 57-jährige Fahrer eines Pkw Audi
die S 223 aus Richtung Augustusburg in Richtung Börnichen. Offenbar wegen
plötzlicher gesundheitlicher Probleme geriet der Mann mit seinem Audi
in einer Rechtskurve nach links auf die Gegenfahrbahn und kollidierte
mit einem entgegenkommenden Renault-Kleintransporter (Fahrer: 38). Der
Audi-Fahrer erlitt bei dem Unfall nach dem gegenwärtigen Kenntnisstand
schwere Verletzung. Es entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt etwa
50.000 Euro.
Wer kann Angaben zum Geschehen bzw. zur Fahrweise der
Beteiligten machen? Unter Telefon 0371 8740-0 werden Hinweise beim
Verkehrsunfalldienst in Chemnitz entgegengenommen. (Kg)

Lkw kippte in Graben

Zeit:       17.02.2026, 10:55 Uhr
Ort:        Marienberg, OT Pobershau
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(519) Den Neuen Brückenweg aus Richtung Kühnhaide in Richtung
Pobershau befuhr am Dienstagvormittag der 53-jährige Fahrer eines Lkw
Mercedes mit Anhänger. Dabei kam das Fahrzeug nach rechts von der
Fahrbahn ab und kippte in den angrenzenden Graben. Verletzt wurde bei
dem Unfall niemand. Es entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt etwa
11.500 Euro. (Kg)

Landkreis Meißen

Sattelzug kollidierte mit Leitplanke - Zeugen gesucht

Zeit:       18.02.2026, 03:30 Uhr
Ort:        Nossen, Bundesautobahn 4, Dresden – Chemnitz

(520) In der Nacht zum Mittwoch war ein bisher unbekannter Sattelzug
auf der Autobahn 4 in Richtung Chemnitz unterwegs. Dieser Sattelzug kam
im Bereich der Anschlussstelle Siebenlehn nach rechts von der Fahrbahn
ab, kreuzte den Beschleunigungsstreifen der Anschlussstelle und kollidierte
mit der rechten Leitplanke. Es entstand Sachschaden an der Leitplanke
und dem Bankett in Höhe von insgesamt etwa 2.000 Euro. Der unbekannte
Sattelzug entfernte sich unerlaubt von der Unfallstelle. Dieser dürfte an der
rechten Fahrzeugfront und -seite der Zugmaschine beschädigt sein. Anhand
aufgefundener Fahrzeugteile konnte recherchiert werden, dass es sich um
eine weiße Zugmaschine vom Hersteller »Volvo« handeln dürfte.
Wer kann Angaben zum Geschehen bzw. zum unbekannten Sattelzug und/
oder dessen Fahrer/in machen? Unter Telefon 0371 8740-0 werden Hinweise
im Autobahnpolizeirevier Chemnitz entgegengenommen. (Kg)

Landkreis Zwickau

Sechs Fahrzeuge und zwei Verletzte bei Kollision

Zeit:       18.02.2026, 08:00 Uhr
Ort:        Hartenstein, Bundesautobahn 72, Hof – Leipzig

(521) Ein bisher unbekannter, dunkler Pkw fuhr am Mittwochmorgen
an der Anschlussstelle Hartenstein auf die Autobahn 72 in Richtung
Leipzig und wechselte unmittelbar vom Beschleunigungsstreifen auf die
Fahrbahn. Der im rechten Fahrstreifen fahrende, 41-jährige Fahrer eines
Renault-Kleintransporters bremste und wich nach links aus, um eine
Kollision mit dem auffahrenden Pkw zu vermeiden. Dabei geriet der
Renault ins Schleudern, kollidierte mit der Mittelleitplanke und blieb
im linken Fahrstreifen stehen. Drei weitere Fahrzeuge (2x Mercedes-
Kleintransporter, 1x Pkw Audi) konnten durch Abbremsen eine Kollision mit
dem verunglückten Kleintransporter verhindern. Der nachfolgende Fahrer
(45) Lkw Mercedes mit Anhänger konnte nicht mehr rechtzeitig bremsen,
kollidierte mit dem nach rechts ausweichenden Audi
(Fahrer: 43) sowie dem davor bendlichen Mercedes-Kleintransporter
(Fahrer: 49), der durch den Anstoß auf den zweiten Mercedes-
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Kleintransporter (Fahrer: 41) geschoben wurde. Dieser wiederum wurde
durch den Anstoß noch auf den zuerst verunglückten Renault-
Kleintransporter geschoben. Bei dem Unfall wurden die 41-jährigen Fahrer
des Renault- und des einen Mercedes-Kleintransporters verletzt. Es
entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt etwa 51.500 Euro. Die
Richtungsfahrbahn war für etwa drei Stunden voll gesperrt. (Kg)

Unfall an Anschlussstelle

Zeit:       18.02.2026, 05:30 Uhr
Ort:        Niederfrohna, Bundesautobahn 72, Leipzig – Hof

(522) Der 24-jährige Fahrer eines Pkw Ford war am Mittwoch früh im
rechten Fahrstreifen der Autobahn 72 in Richtung Hof unterwegs. Auf Höhe
der Anschlussstelle Niederfrohna kam er zunächst nach links von der
winterglatten Fahrbahn ab und kollidierte mit der Mittelleitplanke. Danach
drehte sich der Ford, schleuderte gegen die rechte Leitplanke und blieb
quer auf dem Beschleunigungsstreifen stehen. Zur selben Zeit fuhr ein
Pkw VW an der Anschlussstelle auf die A 72 und kollidierte mit dem im
Beschleunigungsstreifen stehenden Ford. Verletzt wurde bei dem Unfall
niemand. Es entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt etwa 13.000 Euro.
(Kg)


